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Dieses Jahr war auch für unsere Abteilung ein besonderes Jahr. Unser Punktspielbetrieb fand in 
diesem Jahr nicht statt.Ob die Rückrunde 2021 noch ausgetragen wird, ist zu  diesem Zeitpunkt 
unklar. Wir wären gerne mit einer Mannschaft an den Start gegangen und hätten versucht uns für 
den Aufstieg zu qualifizieren. Für uns ist es einfach nur aufgeschoben, nicht aufgehoben. 
Anfang des Jahres hat Detlef Reinhard das Kindertraining übernommen. Er wurde wieder von Rainer 
Schröder, Manuela Isensee und Arno Haupt unterstützt. 
Andreas Bernwald sollte einmal im Monat die Erwachsenen Trainieren. Das war in diesem Jahr leider 
nicht so einfach. Auch hier, hoffen wir, das wir die Zusammenarbeit 2021 etwas intensivieren zu  
können, soweit es die allgemeine Situation zu lässt. 
Im März sollte unser Dabendorfer Doppel Turnier stattfinden. Wir haben uns die Entscheidung nicht 
leicht gemacht und bis zum letzten Moment gehofft, das Turnier noch austragen zu können. Doch 
auch hier, mussten wir klein bei geben. Die Überlegung es zu einem späteren Zeitpunkt nachzuholen, 
musste dann leider verworfen werden. Wir hoffen sehr, das 2021 die Möglichkeit besteht unser 
Turnier stattfinden zu lassen. 
Zwischendurch gab es für andere Vereine kleine Zeitfenster, in denen das ein oder andere Turnier 
stattfinden konnte. So war der MSV Zossen mit der Abteilung Badminton in Potsdam, in Beeskow 
und in Welzow bei Turnieren erfolgreich vertreten. 
Im Juni konnten wir unser Glück kaum fassen ,unser alljährliches Trainingslager konnte stattfinden. 
Es ging diese Mal nach Göhren auf die Insel Rügen. 
Keine leichte Angelegenheit für Trainer Steffan Ließner. Die Hallen waren gesperrt und das Training 
fand unter freiem Himmel bei Windstärke 7 statt. Koordination und Geschicklichkeit standen da auf 
dem Trainingsplan. Bei super Wetter , Strand und Sonnenschein stand vielmehr der Spaß im Fokus. 
Jeder hat es genossen, einfach mal die Seele für ein paar Stunden baumeln zu lassen. Auch das 
gehört zur Vereinsarbeit. 
Damit das Trainingslager aber doch noch einen gewissen sportlichen Charakter erhielt, wurden am 
Sonntag Fahrräder ausgeliehen und eine ausgedehnte Fahrradtour zusammen unternommen. 
Unser Dank gilt auch dieses Mal, Rüdiger Lorz, der aus einer organisatorischen 
Odyssee ein unvergessliches Erlebnis für alle Teilnehmer gezaubert hat.  
 
Ab Ende Juli war es uns wieder Möglich unsere Halle kurzfristig zu nutzen. Was wir auch taten. Aber 
auch unsere Abteilung blieb von der Hallenschließung nicht verschont  Ab diesem Zeitpunkt war es 
uns nicht mehr möglich das Training sowie unsere Vereinsarbeit fortzusetzen. 
Wir hoffen, das die Mitglieder der Abteilung bald wieder die Möglichkeit haben ihrer 
Lieblingssportart nachzugehen. 
So das wir uns bald wieder vollzählig, gesund und munter in der Halle wieder sehen. 
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